
El-Anron – Kapitel 5: Einzigartiges – Orems

Orems – Untergang in gekränkter Eitelkeit
Orems lag nördlich von Tanji in einem Tal der südlichen Hügel des heutigen
Dunkelborkenwaldes. Die tanjinische Schwesternschaft des Arkanen schulte in den
Türmen von Orems Jungzauberer. Sie bildete das arkanmagische Rückgrat der
Hochkultur Neri-Tanji.
Jahrelang schufen die Magier fleißig hölzerne Golemwesen: Konstrukte, die den
Alltag eines jeden Neri-Tanjiners erleichterten. Orems Zentrum war gespickt von
arkanen Fabrikationshallen, Zauberertürmen und Gasthäusern, in denen unsichtbare
arkane Diener ihre Kunden bewirteten.
Die Schwesternschaft Orems war federführend im Projekt Immerwissen1.
Selbstgefällig begannen einige nur noch auf die Nutzerzahlen ihrer eigenen Beiträge
im Projekt Immerwissen zu schielen. Sie fanden Gefallen daran, entrückte
Darstellungen einzustellen.
Die zwei wichtigsten Arka-Ausbilderinnen, Venliel Sonnenwind (Elfin) und Zwenia
Bartbinge (Zwergin) entwickelten dabei eine erbitterte Konkurrenz. Beide meinten, ihr
Forscherrenommee müsse das der anderen übersteigen. Sie spannten ihre Lehrlinge
ein, um die andere Ausbilderin und deren Erkenntnisse zu diffamieren. Dies gipfelte
darin, dass Venliel die Farbe rot und Zwenia die Farbe braun als ihre zugehörigen
Farben betrachteten. Sie überfluteten das Projekt Immerwissen mit Beiträgen in ihren
Farben. Wege, Gassen, Häuser, Türme und Zinnen von Orems pinselten sie
ebenfalls in ihren Farben an. Nachts überstrichen Auszubildende die Farbe der
anderen Ausbilderin. Nach nicht einmal drei Monaten glich Orems einem rot-braunen
Flickenteppich.
Zudem versiegelten die beiden Magierinnen ihre Farbbereiche der Gebäude Orems
mit arkanen Kraftfeldern. Nach etwa weiteren drei Monaten überlappten die
Kraftfelder ganze Stadtbereiche, so dass kein Zugang von außen mehr möglich war.
Daher begannen die Ausbilderinnen Portale innerhalb Orems zu fertigen, um ihre
Bereiche miteinander zu verbinden. Um ihre Bereiche noch weiter abzuriegeln,
beschworen die Magierinnen Elemtarwesen als Wächter, aber auch finsterere Wesen
wie Teufel (Zwenia) oder Dämonen (Venliel). Als Neri-Tanji fiel, merzten sich die
Ausbilderinnen gegenseitig aus.2 Tirnon überließ das Ausbildungszentrum dem
Wald, denn die Schneepaladine fandene keinen Weg, den Schutz der Türme durch
die Kraftfelder zu umgehen.
Die beschworenen Teufel, Dämonen und Elementarwesen sind noch immer an
oremer Gebäude gebunden. Sie wachen einsam über die schlummernden
Forschungsergebnisse, verstaubenden Bibliotheken und halb fertigen Golems.

1 Siehe Beschreibung: Hochkultur Neri-Tanji.
2 So berichteten es jedenfalls Schneepaladine nach ihrer Rückkehr in Tirnon. Einen Beweis
für den Tod der Magierinnen Zwenia Bartbinge und Venliel Sonnenwind legten sie nicht vor.


